
 

- 1 - 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg        Trier, 17.09.2020 
Geschäftsbereich I   Abteilung: 5 
___________________________________________________________________ 

     

INFORMATIONSVORLAGE 
(Nr. 0307/2020) 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Schulen, Kultur und 
neue Medien (Schulträgerausschuss) 

29.09.2020 öffentlich 

 

Aktuelles aus dem Bildungsbüro 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Sachverhalt: 

 
AKTUELLES AUS DEM BILDUNGSBÜRO 
 
Das im April 2019 eingerichtete Kommunale Bildungsmanagement im Landkreis 
Trier-Saarburg (kurz: Bildungsbüro) ist ein Zusammenschluss zweier geförderter 
Projekte und organisatorisch in der Abteilung 5 - Schulen und Bildung verortet: das 
Projekt Bildungskoordination für Neuzugewanderte (Projektzeit: 05/2017 - 05/2021) 
und das Projekt Bildung integriert mit den Bereichen des Bildungsmonitoring und 
Bildungsmanagement (Projektzeit: 02/2019 - 01/2022). Personell ist das 
Bildungsbüro je Projekt mit einer Vollzeitstelle besetzt. 
Die folgende Darstellung der aktuellen Arbeitsfelder zeigt lediglich einen Ausschnitt 
aus den Tätigkeiten des Bildungsbüros. 
 
Digitale Bildung 
Ein Schwerpunktthema des Bildungsbüros Trier-Saarburg bildet das Themenfeld 
Digitale Bildung. Die folgende Auflistung zeigt die entsprechenden Aktivitäten: 
• Als Transferbeispiel im Bereich der Digitalen Bildung an Schulen wurde die 
kreisweite Befragung im September/Oktober 2019 zur digitalen Schulinfrastruktur 
von der Transferagentur Rheinland-Pfalz – Saarland im März 2020 veröffentlicht 
(siehe Anlage 1). Eine Gesamtauswertung der Ergebnisse erfolgte nicht, vielmehr 
wurden die Ergebnisse den einzelnen Schulträgern im Landkreis Trier-Saarburg für 
die weitere Arbeit im Rahmen des DigitalPakts Schule präsentiert und zur Verfügung 
gestellt. 
• Dem Wunsch aus den Reihen der Verbandsbürgermeister und 
Verbandsbürgermeisterinnen nach einer Vernetzung im Bereich des DigitalPakts 
Schule entsprechend, hat das Bildungsbüro hier die Koordination des Austausches 
übernommen. Aktuelle Zwischenergebnisse der Vernetzungsarbeit sind: 
o vier interkommunale Austausch- und Abstimmungstreffen in 2020. Neben den 
Verbandsgemeinden als Träger der Grundschulen und dem Kreis als Schulträger 
nimmt auch die Stadt Trier an diesem Austausch teil. Der nächste Austausch ist für 
Ende November vorgesehen. 
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o gemeinsamer Besuch der Bildungsmesse LearnTec in Karlsruhe im Januar 
2020. Am Messebesuch nahmen zudem auch Schulleitungen aus dem Landkreis teil. 
o Webbasierte In-House Fortbildung am 01.Oktober 2020: „Rechtssichere 
Vergabe im DigitalPakt Schule“ 
o Sofortausstattungsprogramm Digitale Endgeräte: Das Bildungsbüro hat bei 
den kreiseigenen Schulen die tatsächlichen Bedarfe abgefragt. Austausch und 
Darstellung der Vorgehensweise im Rahmen der Treffen mit den Schulträgern 
 
Aufträge an das Bildungsbüro im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
Die Corona-Pandemie und ihre Folgen hatte und hat unmittelbaren Einfluss auf die 
Arbeit des Bildungsbüros: 
• Aufbereitung der für ganz Rheinland-Pfalz gemeldeten Notbetreuung für die 
Schulen im Landkreis als Informationsvorlage für die Arbeit des Krisenstabs 
• inhaltliche Vorbereitung und Erstellung umfangreicher Protokolle der vier seit 
Mai 2020 durchgeführten Telefonkonferenzen mit allen Schulleitungen der Schulen in 
Trägerschaft des Landkreises, Landrat und Verwaltung durch das 
Bildungsmanagement. Dieser direkte Austausch mit den Schulen in Trägerschaft 
bildet die Grundlage für die weitere Verwaltungsarbeit und sichert einen 
unmittelbaren Blick auf aktuelle Herausforderungen und daraus resultierende 
Bedarfe. Für den November 2020 ist der nächste Austausch in Form eine 
Videokonferenz vorgesehen. 
• Für die Verteilung der vom Land bereitgestellten Hygienemittel und 
Alltagsmasken wurden durch das Bildungsbüro entsprechende Verteilungsschlüssel 
und dazugehörigen Übersichten erstellt. 
 
Sommerschule und Herbstschule im LandkreisTrier-Saarburg 
Die Koordination und Planung der Angebote zur Sommerschule und aktuell auch der 
Herbstschule hat das Bildungsbüro für den Landkreis Trier-Saarburg übernommen. 
Daneben unterstützen in Vorbereitung der Sommerschule auch eine Anwärterin der 
Kreisverwaltung sowie eine Kollegin aus der Schulverwaltung bei der Akquise der 
ehrenamtlichen Kursleitungen. Für die Herbstschule kann auf erste Erfahrungen aus 
dem Angebot der Sommerferien zurückgegriffen werden. Weitergehende 
Informationen enthält der TOP 5 Sommerschule / Herbstschule im Landkreis Trier-
Saarburg. 
 
MINT-Bildung 
Aus der Bewerbung des Landkreises als MINT-Region in 2019 wurde seitens des 
Bildungsmanagements die Umsetzung von einzelnen Projekten des Konzepts auch 
ohne den Status der MINT-Region Rheinland-Pfalz für das Kalenderjahr 2020 
vorgesehen. Darunter waren zwei Fachtage mit Hospitation für Kita-Träger und Kita-
Leitungen geplant mit dem Titel „Frühkindliche Bildungsarbeit im Wandel: Wenn 
Bilderbücher, Spiele, Stift und Papier digital werden – sinnvoller Umgang mit 
modernen Medien in der Kita“. Durch die Kontaktbeschränkungen und 
Hygienevorschriften konnten der für Juni geplante Fachtag und die Hospitation in der 
Konsultationskita in Ramstein-Miesenbach nicht stattfinden. Umso erfreulicher ist es, 
dass am 06. Oktober 2020 ein halbtägiger Fachtag in den Räumen der 
Kreisverwaltung nun doch als Präsenzveranstaltung mit eingeschränkter 
Personenzahl unter Beachtung der Hygieneregeln angeboten werden kann. Für die 
Ende November vorgesehene Hospitation wird das weitere Infektionsgeschehen 
abgewartet. 
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Zur Unterstützung der MINT-Bildung im Rahmen des Unterrichts werden im Herbst 
2020 einer Grundschule in der Verbandsgemeinde Ruwer Material-Koffer aus dem 
Programm KiTec@MINT-Regionen (Kinder entdecken Technik) im Wert von rund 
1000 EUR zur Verfügung gestellt werden können. Das Bildungsbüro konnte hier als 
regionaler Partner der MINT-Geschäftsstelle Rheinland-Pfalz die Mittel entsprechend 
akquirieren. 
 
Bildungsmonitoring und Schülerstatistik 
Im Bereich Bildungsmonitoring Trier-Saarburg ist zum 01. Juli 2020 ein Meilenstein 
erreicht worden - für das bereits seit 10 Jahre bestehende Monitoring der Stadt Trier 
und den Bereich Monitoring im Bildungsbüro des Landkreises Trier-Saarburg wurde 
eine Kooperationsvereinbarung zum Aufbau eines gemeinsamen Monitorings und 
Nutzung der Datenbank TILL (Trierer Informationen zum Lebenslangen Lernen – 
Stadt und Kreis) geschlossen. In den Kreisnachrichten wurde hierzu in der Ausgabe 
30/2020 auf Seite 3 berichtet. 
Als beispielhaft ist die technisch-praktische Umsetzung dieser interkommunalen 
Datenmanagement-Kooperation von Bildungsbüro und Bildungsmonitoring der Stadt 
Trier als Praxisimpuls im Rahmen einer Onlineveranstaltung interessiertem 
Fachpublikum aus der bundesweiten Fachgruppe Bildungsmonitoring im Juni 2020 
vorgestellt worden.  
 
Ein erster inhaltlicher abgestimmter Punkt war Anfang September die Abfrage der 
Schülerstatistik parallel zum Stichtag der Abfrage des Statistischen Landesamts. Den 
Schulen wurde hierzu eine Kurzanleitung zur Erstellung der Schülerstatistik über das 
Schulverwaltungsprogramm edoo.sys zur Verfügung gestellt. Die Arbeit des 
Monitorings wurde von allen Verbandsgemeinden durch die Weiterleitung der 
Abfrage und entspreche Rückmeldung unterstützt. Datenaufbereitung und die 
Einpflege der Daten in die Datenbank zum kommunalen Bildungsmonitoring steht 
derzeit noch aus und wird für die Zeit nach Beendigung der Herbstschule anvisiert. 
 
Sonstiges 
Der grundsätzlich monatliche Newsletter des Projekts Bildungskoordination für 
Neuzugewanderte innerhalb des Bildungsbüros konnte durch das hohe 
Arbeitsaufkommen im Zusammenhang mit der Koordination der pädagogischen 
Angebote Sommer- und Herbstschule nur als Doppelausgabe alle zwei Monate 
veröffentlicht werden. 
Insgesamt wird das Querschnittsthema in allen Themenfeldern des Bildungsbüros 
bearbeitet. 
Das Projekt Bildung integriert wurde im September 2020 durch das 
Forschungsinstitut Betriebliche Bildung für die wissenschaftliche Begleitforschung im 
Rahmen einer Fallstudie ausgewählt. Entsprechend fanden Experteninterviews mit 
Leitungs- und operativer Ebene statt sowie mit einem Kooperationspartner. Ziel der 
Studie ist es, ein möglichst differenziertes Bild von den Entwicklungsarbeiten in der 
Kommune zu erhalten. Die Ergebnisse werden dem Landkreis nach Abschluss der 
Begleitforschung zur Verfügung gestellt. 
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Anlagen: 

Transferbeispiel im Bereich der Digitalen Bildung von der Transferagentur Rheinland-
Pfalz – Saarland - Befragung zur digitalen Schulinfrastruktur im Landkreis Trier-
Saarburg  
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